
setfällsincs Iin Lebens- 
nimmt. 

Gesetze, die in einzelnen Staaten der 
Uniin gegen die Versälsehung von Nah- 
rungsmittelry Gewürzen, Getränken 
etc» erlassen wurden, haben dis ietzt 
wenig Nutzen gestiftet, außer daß durch 
vargenomtnene Untersuchungen dem Pub- 
likum die Augen geöffnet wurden, wel- 
chenMischniasch von Surrogaten es an- 

statt der angelündigten »ächten Waaren« 
zu sich nehmen muß. Auf dein Gebiete 
der gewahlenen Gewürze ist der Schwin- 
del ein besonders verbreiteter, eine flei- 
ßige Hausfrau jedoch kann sich vor dem 

diesbezüglichen Betrage schützen, wenn 

sie die Gewürze nicht im gernahlenen 
Zustande kauft, sondern im unser-klei-» 
nerten. Mit fleißiger Benutzung des-i 
Mörsers kann sie dann das ächte Pro- 
dukt serviren, und wir zweifeln nicht« 
daß viele Frauen den Rath befolgen 
werden, wenn sie die unten beschriebenen 
Fälfchungen lesen. Auch gegen Be- 
nutzung der Kassee-Eurrogate muß ge- 
warnt werden, desgleichen gegen Frucht- 
fäste, die ja auch am häusliche-n Heeidi 
ini unverfälscht-n Zustande zubereitet- 
werden können. 

Schlimmer sieht es um Genußmittel 
wie Ahorn-Symp, Kandis, Symp, 
Seuf, Olivenöl, Essig, Cider, Wein, 
Weinftein, Honig, Chocolade und Metz- 
ertralt; sowie um Medicin, wie Chinin, 
Lederthran und Pepsin. Die Artikel 
können für den Familiengebraach nicht 
im Hause zubereitet werden, und man 

ist in dieser Beziehung der betrügerischcn 
Handlungsweise der Fabrikanten auf 
Gnade und Ungnade ergeben. In wel- 
cher Weise der Betrug geübt wird, mag 
eine kleine »Blunrenlese« von Analyien 
zeigen, die von den bezüglichen Behörden 
des Staates Ohio vorgenommen wur- 

pen: 
Gemahlenet Staunen wird hergestellt 

durch Stärke, Mehl, Crackers und 
Rinde, vermischt mit etwas Cassa. 

Gemahlene Nelkem WeizenmehL ge- 
mahlene Schalen und Nelkenstengei. 

Kasseemehl: Weizenkleie, Cichorie, 
Erbsen, Brod, Roggen, Specksttin, 
Oktr, Graphit und Kupfer-. 

Jngwet: ReismehL Reisschaien und 
Kurkumawurzeh Brod, Kleie und Buch- 
weizeumehL 

Essig: Essigsäure und KatameL 
Eidec: Weinsteinsäute, Salicylfäure 

und Farbe. 
Wein: Weinsteinfäute, Salkcylsäure, 

Glucvse und Dorfes-un 
Vepsitn Salz, Annato und Lob. 
Lebetthmm Baumwollsamen : Oel, 

Jed, thcerin und Thron; jedoch kein 
Leber-ihrem 

Chinim Zucker, weißer Thon und 
Schmfelsämr. 

Honig: Wasser-, Zucker nnd Dettritt 
Elias-flim- Rohtzucker, Kokosbutter 

nnd Maisstärke. 
Malzextrakt: mit Rohrzucker versüß- 

les Bier. 
Kassee-Essenz: Kolosschalen, Wais- 

mehl und Cichorir. 
Aehnlich wird eg sich auch mit ande- 

ren Genuß- und Nahrungsmitteln ver- 

halten, von den Verfålschungen ter 

Butter, Milch und den gegohrenixsn Ge- 
tränken ganz abgesehen. 

Von allen Staaten der Union ist ge- 
genwärtig Ohio der einzige, welcher An- 
ttrengungen macht, die gegen Verfal- 
schung von Lebens- und Genußmitteln 
erlassenen Gesetze in größerem Maße 
durchzuführen Jn den dortigen grö- 
ßeren Gemeinwesen sind in letzterer Zeit 
zahlreiche Verbaftungen vorgenommen 
worden, die sich jedoch leider nur auf 
die Zwischenhandler erstrecken, da man 

den Fabrikanten, die zum größeren 
Theile in anderen Staaten wohnen, 
nicht beitommen kann. Und daran wird 
auch die Durchführung einschlägiger Ge- 
setze in anderen Staaten scheitern. Bei 
der Berathung von Gesetzoorlagen in 
unser Legiälatur wurde hauptsächlich 
darauf Gewicht gelegt, und Fabrikan- 
ten, Vertreter von Brauereien u. s. w. 

erklärten, mit einem nationalen Gesetze, 
das sieh gegen Verfälschungen von Le- 
bens- und Genußmitteln richte, einver- 
standen zu sein, weil nur dadurch die be- 
trügerische Konkurrenz in anderen Staa- 
ten lahmgelegt werden könne. 

Es liegt klar aus der Hand, daß nur 

auf nationalem Wege eine Wendung 
zum Besseren herbeigeführt werden kann, 
denn die sporadischen Versuche in einzel- 
nen Staaten sind nimmermehr dazu an- 

gethan,detn in so großartigem Maßstabe 
ausgeäbten Schwindel zu steuern. Je 
eher sich also der Kongreß mit der Ange- 
legenheit befassen würde, desto schneller 
Mante, bei stritter Durchführung der 
Wehe, den Betrüger-n das Handwerk 
gelegt seiden. (N. Y. Stsztg.) 

humoristisch-O 

Aus der guten alten Zeit. 

Bürger-gesuqu »Vorwärts« 
Kinder-, dort ist der Feind! .. .Jch kom- 
me gleich nacht-« 

s- I- 
I 

Schulbubenlogib 
»Gehst Du gerne in die Schule, Ru- 

.dss« —- ,,Zkek Paps, in die S eh u le 

geht nicht einmal unser L e h r e r gem!« 
I s 

s- 

Uui einem Roman. 

.· .«So gestand et ihr denn ganz un- 

sre-mindes, daß feine Liebe einer Ande- 

Js dem Augenblicke aber 
der Wagen ca einen Eckfteiu, und 

Hutte is den Sie-Messen 

I
I
 

geschleudert, wo sie mit gekrochenen- Der- 

Peu liegen blieb-· 

L 
« - 

) 

I 

Niederträchtig- 
Itäule in (om Morgen nach Dem 

»Boll): »Der-ten Sie, vie ganze Nacht 
hebe ich mit einem rtn getanzt, der mit 
wir zusammen die chule besucht hatt-« 
—- Hern »Wie! Und der alte Herr 
konnte noch so flott tanzen?!« 

·- I 
s 

Z w e i d e a t i g. 
Titus einer PreiilisteJ 

Es erhielten solche Maschinen von 

mir: 

Herr Schutze in Berlin, 
Herr Müller in Hamburg, 
Herr Schmitt in Köln a. Rh. :c. 

und bin ich sowohl wie auch die drei 
a n g e f üh r te n Herren, w weiterer 
Auskunft gerne bereit. 

I- I 
s- 

Erkannt. 

K a nz l i fi: »Ich möchte für heute 
Nachmittag um Urlaub bitten. Ein 
plötzliches Unwohifcin. « 

—- B ü r e o u- 

oo r st e h er: »Na ja —- amüsiren Sie 
sich gut!« 

I 

P e ch. 
»Was macht denn Dein Bräutigam, 

der Doktor der Re ch t e?« 
»Ach. das war wieder nicht d e r 

R e ch t e! « 

I- 
s 

Kinzig denkbar-. 

Sonntagsjäget (der zum ce- 

strmnak einen Hasen er!egt): »Es-TM 
der Kerl etwa lebensübeedtüssig gewesen 
sein?!« 

s- I- 
I- 

Ahnungsvpll. 
Va te t: »Der Lehrer, zu dem Du 

kommst, heißt S t o ck!« 
Pepi: »Der hat schon« einen recht 

netten Anmut-« 
II O 

I 

Schwärmerei. 
S a r a h: »Moseslebea, sieh doch den 

Fiiegeaschwarm. wie er mich bessiigtH 
Moses: »Gott, wag hoff ich für 

’ne umschwärmt Freud-« 
s I 

s- T 

Furcht-such. 
S t u de nt (zum anders-, der noch 

im Bette liegt) :,,Na gehst Du heute «mal 

wirklich in’s Kolleg?« 
T C o lleg e: »Wikklich? Nein, mirs 
Ihat davon geträumt, baß ich dort wäre ; 
und das ist übergenug für heut-L« 

I I- 

Kastrnenhofblüthr. 
Serge ant: »Kerl, Sie machen bei, 

so ’nem Klimmzuge ’n Gesicht, wie ’n 
alter Frosch, der Wasser tritt!« 

1 
i 
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Markt-Gericht 

Stand Island. 
Weizen. .perBu .................. s 0.-3() 

user. ,, ................... 0.:5:5 
Dorn » geschätt ..... ...... ».5:i 
NoggeiL » .................. )0——-')«·’) 
Getjie » .................. ().45 
Buch-reizen » ................... O. 80 
Kartoffeln, .................... 0. 70 

sen per Ton-je ..................... 8.(10 
uttet .per Pfd .................. 0.17z 

Schinken » ................... 0.12 
Speck. » ................... 0·12 
Eier-«.antzb .................... 019 

ühueL » ..................... 2. 00 
weim- .ow 100 Pfd ...... Z. 70—4. 00 
lacht-dies » » » ...... 1.50——-2 00 

Kälber, fette, pro Pfd. .............. 2—-Z 

c h i- a g o. 

Weizen ....................... 52——-53 
Rossen ....................... 48 
Getfte ........................ 53—56 

user ......................... 28 —31 
ern ........... ............. 51—-52 
achtsamm ................... 1.42 
ariosseln ..................... 43—50 

Butter ........................ 17-—20 
Eier .......................... 18 

me .. ». ..................... Ast-i 
......................... A 

We und Hafer ............... 1.10——3 00 
Miete ....................... 2 7ö—-6 75 
Kälber ....................... «2. M. 75 

keine, .................... 4.20-—4.65 
sie, ...................... 2.25-—2.50 

Süd-Discou. 
Kühe ........................ 1.-700-2 
Stiere ....................... 2. 7s—5.8«; 

..... LMW 

Mc ..................... 4.A)-4.05 
....................... Tod-E 80 

Lin-Im ........ ....... Tod-OR 
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Die spähst-a W eint bemerkens- 

set-he Aus-Ihm von dem gewöhnlichen 
ISZIIIW der Pestqu Ei mich-um Gusse , wo Essenbnhnbeu 
dies-i Landes im its stiftend et fi- stetig m vetl ssm im 
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ZIIETEZ-m»-I:Js---qu Turms-« F.Agtmy.ini.»».» II 
ZE»-·:--s-s««-i-«,s-ps---ii- w 0.c. Uns-void pro ............ Z 
XENIEN EZFFEIYZZZZMZDIW g 

ngxsxägxissagsssiikskiswpd W Wes-»Um s: 

ZEEZEEZZSSEIEIESZSIZixAsAsKWM 7 E 
FREESE-Sz- Jäsxissst Hv«WsU-CI««MJ s 
TIERE-Fei- HI »Es-Misse- ssMsLssOdWsts -------- Z 
KäTZIN-ERST »Es-sae- Muum u. ti«kkiioss.k...-» « 

FLZIZSEIAIMZZIIZHIIIII-IMM- 1-«1-—--«»--- Z 
nykäxässsegzsm ZZ MHWMUWWC ------- — Z 
FREESE-Ists REMEDIES-IMMka ------------ : 

ZWEITER-Essng WEI- A-I'«Isss-I-(’0 Ast-«- 

FMIZEZUZXLFEMMM UIMONIMJ ----- —·- L- 

Zägaäsäßgswrgsygng WMI MEDIUM-I- -«---II 
ZEISS-sag YZLSEEUJSZZWL-Mok.u. ........ Ia 
ggsxsssgstkxpszs »«-ss--.s.-«.-......»»ls 
IYIZFZ WLW k--.. 

EIN-DIE .s· c. Wicht-G k-. ....-.· E 
f- 

E 
Muse Is· «. W » p. ......... 

ZEIT-IS IMM- comuax k ...... .... 

Iris-is- Jmh kos.«i..... ....... ..... 

DIE-was Eos-Mie. typr 

ngzkg MMI Mit-« ei .......... ... 

EYZZJH W· C. W, c ....... ........ 

S
Z

F
F

 
M

är
-»

 
IT

 
S

. 
Z

- 
P

 
A

s
e

-T
 

B
E

 
Z

E
IT

-.
 

W
ä

- 

? Zu Billings ist Verbindung gemacht mit 
i der Northern Pacisic Bahn und nnter einem 
Linie jener Gesellschaft Betroffenen Hei-nein- 
Uomtnem wird Geichät alter Art dort ge- 
we selt, oder richtiger über jenen Platz durch-«- 
beiordert nach nnd von jedem Plan an oder 

erreichbar durch die Northern Pacifie oder 
Bnritngton Systeme· 

Tiefe neue .Shott Line«—«--denn das ist sie 
f—ven·in ert die Entfernung zwischen Ema-, 
ha, Inn as tsity, St. Loui- unv dem Texti- 
torinni südlich und iüdöftlich von jenen 
Städten einerseits nnd Montana« Nord- 
Jdaho und Puget Sand Pläyen auf derein- 
deren, um von 50 bis 473 Meilen. Sie 
wird deshalb ein bedeutend-et Faktor, indem 
fie hie ungeheuren Länderstreckem die von der 
Northern Pneisic berührt werden, in nåieere Verbindung mit den Missouri- und Mi His: 
sippi- Thälern bringt. 

Utn die Sache etwas zn illnfttirenr Dte 
neue Shott Line erspart 

M Meilen zwischen Omahc und Helena. 
e sk is Butte- 
871 » » « « Spanne 
54 « » « « Turm-. 
49 » » « « Seatttr. 

Die nene Linie ist konstruiet auf hie Wide- 
sie Art nnd Weise. Vorzügiich bellnftikt, mit 
den schwersten Stahls tenen versehen, qni 
mehr als der gewöhnc en Anzahl S wel- 
1en, kommt sie den besten und atteften hei- 
len des Baktinsxmt Systems gleich- 

Leuty deren nsicht werthvøll ist, sagen- 
pnß die neue Bat-n besser sei ais irgend eine 
m den westlichen Staaten ebnntr. 

Der sehnt-texts wird ve then durch Pull- 
wn Wink-Schiniwngen, Lehnstuhl-Wagen 
tsipe fees und Stannard Gattin ton Tag- 

FCMH mnhe nnd Lineein ne Bist-ist 
Yls Fee-Liz- sktntte nimmt vie neue Linie 

einen h en ans ein. 
Vte e Isme- dei sittiehen nnd mitt- 

leren Nebraska; vie dünner befiedelten Ge- 
genden zwilchen Ravenna nnd ver Grenze 
zwilchen Nebraska nnd Süddalotaz die Ca- 
nons, Gipfel nnd lchwellenden Wiesenlänber 
der Schwarzen Berge, der wunderbare »De— 
vil’"g Ton-etc die bewäiierten Tisikikte von 

Nord:Wyonring; liniler Schlachtfeld; die 
pinoreslen Wink-singen des Linie Bis Horn; 
die herrlichen Thaler der qroßen lkkow Jn- 
vianevResernauon--—Alleö vieles kann man 
durch die Fenster des Waggons sehen. 

Balle oinformation betrein Fahrzeu, Ra- 
ten und Anderes wird bereitwillin erlqlgeilc bei Nachfrage bei J. Frauen-, G. L A» nr 

linglon Rente. Omaha, Neb. 

Der hinterm Bote, 
J gewöhnliche Ausgabe, f20 Etuis. 

! Der hiukeuie Beic, 

große Ausgabe, IS Ciöo 

säume-er 

sFliegende Blätter Kalender, 
f der beste humoristifche Kalender-, 

l 80 Gesic. 

IKalt- Wetter-Waaren 
Großer Vc rkau fbci 

abov2374 
Unterzeug-Dcputlesssenl. 

III-in großes Lagcr und niedrigc Preise! 

! 
I 
is 
I 
f 

) 
l 
! 

ÆWir erhielten soeben eine Sendung 
von 5 cases Unterzeug und nachstehend geben 

Fwir einige Her »Batgains.« 

120 schwere graue Nandotn Wall-Hemden nnd -.Hosen; diese 
Waaren sind wenigstens 40 bis ZU CentH werth. Jn c allencsirößety zu 

H ertt·ctschwere, ganzwvllene« dunkle Männerhetnden nnd -Hv 
sen. Tiefe Waaren wären billiq Fu HI. Größen vvn c sidibisstt1, das Stück nur« .. 

Diese Tot enthält ferner ausgezeichnete Werthe m schweren 
geneckten Hemden und bosen für Männer zu demselben Preise. 

FUntcrzeug für Kinder, ausgezeichnete ,,Batgains« in ganz-volle- 
nen Scharlach Hemden nnd Hosen- Größe M bis :·s- c. nnd beginnend mit 

zG Neichsaklg ausgezeichnete Werthe bietet nnser Lager von l sc o) o- 
Jiatntrvvlle nnd Rankelehaan Untenqu für feind-Ir, » 

« ., 
-, «» s i, 

W Pmym von 15 bre- Zwe» je nach Umne- .. 20 no zor- 

pro Stück» 

Jersey gerippte, siockige Tamen Hemden nnd -.Hvsen, herab- 
gesetzt von ou Ernte-. Dies ist ein Vargain und schwere c Waare. DieseWochezn........... ................. · 

Unsere Naturgran- Jersey aerippten Zwamenhemden herabge- 
setzt vvn 45c jin dein jetzigen Preise werden Ite schnell c weggehen, atsv kommt Zeitig T iese Woche pro Stück ...... 

l 

Fersen gerippte Tamenc Hemden nnd -Hosen aus Natur- 
wvlle, höchst elegant gemacht, wäre guter Werth ,n 7 Sc. c. 

dlkumssstaunten-Departement 
Lä« Paar echtschwarze, saumlose Tanrenskrümpse, früher 

Zur-. Jetzt 10c 
244 Paar echtschwarze Gaul-unsre Tsamenstrütnpse, herab- 15 gesetzt van Ade, gute Qualität, pro Paar ..... .. .... .... c 
247 Paar extraschwece Schul-Strümpse sür Knaben l0c 

und Mädchen, so gut wie Ihr sie zu 20 und 25 Cents gekauft Und 
-» ,» 

. 

habt; versucht sie, sie tragen nch gut. Tag Paar zu. .. .. .. lOc 

Auch haben wir ein volles Lager von Merino und Cashmere 
Strümpfen für Männer zu Preisen von 15——5() Cum-. Dies ist 
die letzte Woche um jene ganzwollenen Männerstrümpfe zu 15 Eli-. 

das Paar zu tausen, da das Lager bedeutend reduzirt ist. Also 
kommt zeitig, wenn Ihr noch solche wünscht. 

Soeben erhalten. 
Eine weitere Sendung von Wolldecken. Dieselben verkaufen 

wir zu Preisen, die Euch in Erstaunen setzen werden. 

Wir verlangen nicht die ganze Welt, wirwünschen Enre Stund- 

schaft. Wir können Ench Geld sparen. Wir haben die Waaren. 

H. H SLWIER 
N1.5——Die Preise In unserem Grocery Departement sind tm 

mer die niedrigsten nnd unser Lager ist immer reichhaltig und frisch. 


